
N i e d e r s c h r i f t  
 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Osterrönfeld am Mittwoch, den 
18.03.2010 im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes Osterrönfeld, Schulstraße 36 

 

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 22.22 Uhr 
 Az.: 021.23 - Kl 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt: Bürgermeister: 

Bernd Sienknecht 
 
Gemeindevertreter: 
Hans-Georg Volquardts 
Matthias Baldes 
Sven Bareiß 
Rolf Brandt 
Peter Gottmann 
Bernhard Kalcher 
Raimer Kläschen 
Uwe Kolb 
Helmut Pohl 
Jan-Niklas Potten 
Holger Rohweder 
Britta Röschmann 
Dennis Schmidt 
Detlef Strufe 
Uwe Tödt 
Manfred Trompf 
Volker Wolter 
 

 b) nicht stimmberechtigt: 
 
 
 

Peter Klarmann  von der Amtsverwaltung 
als Protokollführer 

  
Bürgermeister Sienknecht eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und begrüßt alle 
Anwesenden. 
 
Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 04.03.2010 ordnungsgemäß 
unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße 
Einladung werden keine Einwendungen erhoben. Er stellt weiter fest, dass die 
Gemeindevertretung aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig ist. 
Vor Beschlussfassung über die Tagesordnung teilt der Bürgermeister den 
Anwesenden mit, dass die Gemeindevertreter Klaus-Jürgen Ströh und Wolfgang 
Wulff von der OWG-Fraktion mit Wirkung vom 15.03.2010 ihr Mandat als 
Gemeindevertreter niedergelegt haben. Er hat beide zur heutigen Sitzung 
eingeladen, um ihre ehrenamtlichen Leistungen zu würdigen und sie zu 
verabschieden. Sie hätten aber wegen anderer Verpflichtungen abgesagt.  
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Für Klaus-Jürgen Ströh rückt Holger Rohweder als Gemeindevertreter nach. Er hat 
das Mandat durch schriftliche Erklärung am  16.03.2010 angenommen und wird vom 
Bürgermeister per Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner  
Obliegenheiten in der Wahrnehmung der Aufgaben als Gemeindevertreter 
verpflichtet. Besonders wird er auf die Verschwiegenheitspflicht hingewiesen. 
 
Danach erklärt Bürgermeister Sienknecht, dass die Verpflichtung des für Herrn Wulff 
nachrückenden Gemeindevertreters sowie die Wahl eines Nachfolgers von Herrn 
Ströh als zweiter stellvertretender Bürgermeister und Ausschussumbesetzungen in 
der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung erfolgen werden. 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1: Beschlussfassung über die Tagesordnung 
 
Bürgermeister Sienknecht verweist auf die vorliegende Tagesordnung für die heutige 
Sitzung, die aus folgenden Punkten besteht: 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
Öffentlicher Teil: 
 

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 10.02.2010 
4. Beratung und Beschlussfassung über  das Radverkehrskonzept des Kreises 

Rendsburg-Eckernförde 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Neugestaltung der Straße Am Kamp 

(Umgestaltung des Knotenpunktes L 255 / K 27) 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung am Antragsverfahren 

zum UNESCO-Weltkulturerbe „Schwebefähre“ 
7. Grundsatzbeschluss zur Errichtung von Photovoltaikanlagen auf Freiflächen 
8. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung einer Begehung ovn 

öffentlichen Gebäuden und Straße im Hinblick auf behindertengerechte 
Zustände (Antrag der SPD-Fraktion) 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung von Fahrradstraßen 
(Antrag der SPD-Fraktion) 

10. Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen von Gemeindevertretern 
11. Verschiedenes 

 
Nicht öffentlicher Teil: 
 

12. Vertragsangelegenheiten 
13. Grundstücksangelegenheiten 
14. Personalangelegenheiten 
15. Verschiedenes 

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die vorstehende Tagesordnung sowie die 
Behandlung der Tagesordnungspunkte 12 – 15  in nicht öffentlicher Sitzung. 
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Abstimmungsergebnis:  18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0  Enthaltungen. 
 
 
TOP 2: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Thorsten Schrader regt an, die Halteverbotszone an der Bahnhofstraße im 
Kurvenbereich bis zur Tankstelle auszuweiten, weil insbesondere im Bereich  der 
Hausnummern 11 und 13 permanent  PKW´s stehen, wodurch die Übersicht sehr 
beeinträchtigt wird. Der Bürgermeister dankt für die Anregung und sagt zum,  diese 
berechtigte Forderung an die Verkehrsaufsicht des Kreises Rendsburg-Eckernförde 
weiter zu leiten. 
 
TOP 3: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 10.02.2010 
 
Gegen die Niederschrift der Gemeindevertretersitzung vom 10.02.2010 werden 
 keine Einwände vorgebracht.  
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, die Niederschrift zu genehmigen. 
 
Abstimmungsergebnis:  18  Ja-Stimmen, 0  Nein-Stimmen,  0  Enthaltungen. 
 
 
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über das Radverkehrskonzept des 
             Kreises Rendsburg-Eckernförde 
 
Der Bürgermeister verweist  auf die Vorlage und  lässt  nach  kurzer  Beratung 
abstimmen. 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, dem Radverkehrskonzept  für das   
                     Kreisgebiet Rendsburg-Eckernförde entsprechend den vorliegenden  
                     Karten zuzustimmen und keine Änderungswünsche an das beauftragte 
                     Büro zu melden. 
 
Abstimmungsergebnis:18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. 
 
 
TOP 5: Beratung und Beschlussfassung über die Neugestaltung der Straße Am  
             Kamp (Umgestaltung des Knotenpunktes L 255 / B 202) 
 
Bürgermeister Sienknecht erläutert anhand einer Plankarte die baulichen Umge- 
staltungsüberlegungen des LBV für den ca. 420 m langen Straßenbereich zwischen 
dem Übergang von der Dorfstraße in die Straße Am Kamp sowie Abzweiger zu den 
Baugebieten im Geltungsbereich  des Bebauungsplanes „Aspel-Nord“ und dem  
künftigen Kreisel Am  Kamp. Die Anregung von Herr Potten, die östlich der Einmün- 
dung zur Straße Rönnekamp vorgesehene Querungshilfe noch weiter nach Osten in 
die Dorfstraße zu verlegen, wird grundsätzlich positiv gesehen. Zu prüfen sein wird 
aber, ob der Bund die dann bestehende Nähe zur Hochbrücke akzeptieren wird. 
Herr Baldes erklärt für die SPD-Fraktion, dass die Zustimmung für diese Maßnahme 
verweigert werde, nicht wegen der Qualität des Gestaltungsvorschlags, sondern der 
Folgen, die mit der Umsetzung der Kreuzungsvereinbarung zu erwarten sind, und 
zwar der Rückbau der jetzigen Zu- und Abfahrtsspur von und nach Kiel an der B 202. 
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Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, dem vorliegenden und vom 
                    Planungs- und Umweltausschuss favorisierten Vorentwurf  
                    vorbehaltlich der weiteren Detailplanungen zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. 
 
 
 
TOP 6: Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung am 

Antragsverfahren zum UNESCO-Weltkulturerbe „Schwebefähre“ 
 
Bürgermeister Sienknecht verweist auf die Beschlussvorlage. Eine Aussprache findet 
nicht statt. 
 
Beschluss:Die Gemeindevertretung beschließt, einer Beteiligung am gemeinsamen  

Antragsverfahren zur Anerkennung der Schwebefähre  als UNESCO-
Weltkulturerbe zuzustimmen. 

 
Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. 
 
 
 
TOP 7:  Grundsatzbeschluss zur Errichtung von Photovoltaikanlagen auf 

Freiflächen 
 
Bürgermeister Sienknecht verweist auf die Beschlussvorlage. Auf eine Aussprache 
wird verzichtet.  
 
Beschluss:Die Gemeindevertretung beschließt, dass eine Entscheidung über alle 

vorliegenden und noch eingehenden Anträge auf Errichtung von 
Photovoltaikanlagen auf landwirtschaftlich genutzten Freiflächen im 
Außenbereich des Gemeindegebietes solange zurück gestellt wird, bis 
die Ergebnisse der kreisweiten Studie über Eignungsflächen zur 
Errichtung von Photovoltaikanlagen auf landwirtschaftliche Flächen im 
Außenbereich der Gemeinden im Kreisgebiet  Rendsburg-Eckernförde 
vorliegen.  

 
Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. 
 
 
 
TOP 8:  Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung einer 

Begehung von öffentlichen Gebäuden und Straßen im Hinblick auf 
behindertengerechte Zustände (Antrag der SPD-Fraktion) 

 
Nach einer kurzen Erläuterung des Antrages der SPD-Fraktion durch Herrn Baldes 
schlägt Bürgermeister Sienknecht vor, den Antrag an den Fachausschuss zu 
verweisen,  um im Hinblick auf die erforderliche Nachhaltigkeit ein strukturiertes 
Konzept für die beantragte Begehung mit positiver Begleitung des Ausschusses  zu 
erarbeiten. 
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Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt, den Antrag der SPD-Fraktion  zur  
                     weiteren  Behandlung  (Erstellung eines Begehungskonzeptes) an den 
                     zuständigen Fachausschuss zu verweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
 
TOP 9:       Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung von Fahrrad- 
                   straßen (Antrag der SPD-Fraktion) 
 
Nach kurzer Erläuterung des Antrags durch Herrn Baldes und eines kurzen 
Statements von Herrn T. Frank vom  ADFC schlägt Bürgermeister Sienknecht vor, 
den Antrag zur weiteren Behandlung und konkreter Beratung an den zuständigen 
Fachausschuss zu verweisen. 
 
Beschluss:   Die Gemeindevertretung beschließt, den Antrag der SPD-Fraktion auf 
                      Einrichtung von Fahrradstraßen in Osterrönfeld zur weiteren Behand-  
                      lung an den Verkehrs- und Werksausschuss als zuständigen Fachaus- 
                      schuss zu verweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
 
 
TOP 10:      Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen von Gemeindevertretern 
 
Bürgermeister Sienknecht berichtet über die seit der letzten Sitzung der 
Gemeindevertretung von ihm wahrgenommenen Termine . Anschließend erinnert er 
an die diesjährige am 27.03..2010 ab 9.30 Uhr stattfindende Schietsammelaktion und 
bereichtet, dass am 16.05.2010 der diesjährige Fährmarkt in Osten stattfindet. 
Interessierte Teilnehmer sollten sich umgehend bei der Amtsverwaltung melden. 
 
Dennis Schmidt äußert seine Besorgnis darüber, dass vermehrt Kinder aus den 
Grundschulklassen in andere Schulen wechseln (z.B. sind aus einem 
Klassenverband mit 24 Schülern 15 Schüler abgegangen, sodass die verbliebenen 9 
Schülerinnen und Schüler auf andere Klassen verteilt wurden). Er fragt, ob und ggf. 
was die Gemeinde dagegen zu tun gedenke. 
Bürgermeister Sienknecht antwortet, dass er mit der Schule im Gespräch sei. 
 
 
 
TOP 11: Verschiedenes 
 
Es werden keine Themen angesprochen. 
 
 
20.20 Uhr: Ende des öffentlichen Teils der Gemeindevertretersitzung. 
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Nicht öffentlicher Teil: 
 
… 
 
Bürgermeister Sienknecht dankt allen Gemeindevertretern für die rege Mitarbeit und 
schließt um 22.22 Uhr den nichtöffentlichen Teil der Gemeindevertretersitzung. 
 
 
 
 
 
  gez. Sienknecht      gez. Klarmann 
___________________________                       _____________________________ 
            Bernd Sienknecht                                                   Peter Klarmann 
             (Bürgermeister)                                                     (Protokollführer) 
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